
Vandalen
(Ungarn / Schlesien)

Westgoten
(Südschweden / Polen)

Ostgoten
(Südschweden / Polen)

Langobarden
(Niedersachsen)

Terwingen

Kleingoten 
im röm. Reich

Greutungen

382: Westgoten
in Bulgarien

Wulfila (~311-383)
336 von Euseb von 
Nikomedia zum Bischof 
für Gothia
Ä Homöische Mission: 
Bibelübersetzung & 
Liturgie

ca. 550
z.T. arianisch

V durch Justinian

V durch Justinian

V durch Araber

V durch Karl d. Gr.

Ä Hauschild, 344-350
von Stefan Heinemann
(stefan.m.heinemann@gmxde)

plündern Balkan 
& Italien

410: Fall Roms
seit 456 

in Pannonien

409 in Spanien

418-507:
Tolosanisches Reich
Romaner  Gotenó

429-533/4:
Vandalenreich
 in Nordafrika

Ä keine kulturelle 
Synthese, sondern 
militärische Oberhoheit 
mit ökonomischer 
Ausbeutung
Ä Systematische 
Katholikenverfolgungen

568-711:
Toletanisches Reich
Ä 589 Annahme 
des Nicänums
Ä Einflussreiches 
Christentum:
- von Rom unabhängige 
Landeskirche
- Mozarabische Liturgie
- Christl. Herrscheramt 
(Isidor von Sevilla)

409-585:
Sueben in 

Nordspanien

493-553:
unter Theoderich 

in Italien:
- Arianer  Katholiken
- Kontinuität zum 
Römertum

ó

568-774:
in Italien

- keine arianische 
Stammesidentität, keine 
eigene Landeskirche
Ä Soziale 
Verschmelzung
Ä 680: Katholizismus 
wird Staatsreligion

Goten werden erstmals als ganze Volksgruppen christlich, 
bauten nationale Kirchen-Orga auf und hatten 
volkssprachliche Übersetzung von Bibel und Liturgie. Aber 
ihr Arianismus war Hindernis für kulturelle Integration.
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